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Weltbank-Klassifikation (1999) 
 
 
Länder mit niedrigem Einkommen 
PKE < 755 $ 

niedrigster Rangplatz  (1):  Äthiopien  (100 $) 

höchster Rangplatz (51): Ukraine (750 $) 
 
Länder mit mittlerem Einkommen, untere Kategorie 
755 $ < PKE < 2995 $ 

niedrigster Rangplatz  (52):  Honduras  (760 $) 

höchster Rangplatz (85): Türkei (2900 $) 
 
Länder mit mittlerem Einkommen, obere Kategorie 
2995 $ < PKE < 9265 $ 

niedrigster Rangplatz  (86):  Panama  (3070 $) 

höchster Rangplatz (103): Rep. Korea (8490 $) 
 
Länder mit hohem Einkommen 
PKE > 9265 $ 

niedrigster Rangplatz  (104): Slowenien  (9890 $) 

höchster Rangplatz (127): Singapur (39610 $) 
 
 
Deutschland  auf Rangplatz 120  (25350 $) 
Schweiz  auf Rangplatz 126  (38350 $) 
 
 

Quelle:  Weltbank, Weltentwicklungsbericht 2000/2001 

 Hemmer (2002), Tabellenanhang 
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PROBLEME INTERNATIONALER 
EINKOMMENSVERGLEICHE  

 

(1) Beitrag der Subsistenzwirtschaft (Eigenproduktion und Selbst-

versorgung privater Haushalte) wird in der Berechnung des 

Bruttoinlands- und –sozialprodukts nicht erfaßt. Da der Anteil 

der Subsistenzwirtschaft mit steigendem Einkommen zurück-

geht, werden die internationalen Wohlfahrtsdisparitäten über-

schätzt, wenn Einkommensdisparitäten berechnet werden. 

 

(2) Internationale Vergleiche der Pro-Kopf-Einkommen geben 

noch keine Auskunft über die internationale Verteilung und die 

Ausmaße relativer Armut. Der prozentuale Anteil der Bevölke-

rung, der unterhalb der Armutsschwelle lebt, kann auch in zwei 

Ländern mit etwa gleichen PKE unterschiedlich sein. 

 

(3) Da Einkommensvergleiche erst nach Umrechnung der Sozial-

produktziffern in eine einheitliche Währungseinheit (USD) 

möglich sind, ergeben sich Fehleinschätzungen der Einkom-

mensdisparitäten, wenn die zur Umbewertung verwendeten 

Wechselkurse verzerrt sind. Eine Basis für Einkommensver-

gleiche, in der diese Verzerrungen herausgerechnet werden, 

bietet der internationale Datenset von SUMMERS/HESTON (Penn 

World Tables), der die Einkommensberechnung auf internatio-

nale Dollars (Wechselkurse aus Kaufkraftparitäten abgeleitet: 

KKP-Dollars) abstellt. 
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Sachkapitalbildung, Ersparnis und Wachstum 
(Harrod - Domar - Ansatz) 

 

 

 

gPKE = gY - gN 
 
 
∆Y   = dY

dK  = K⋅∆ 1
k ⋅I 

 
(marginaler Kapitalkoeffizient: k = )  dK

dY
 
gY   = ∆Y

Y   = 1
k   Y⋅ I  = 1

k   S
Y⋅  

 
(I/Y: Investitionsqoute, S/Y = s = Sparquote) 
 
 
 

Annahme: k = 2,5 (4,0)               gN = 2 % 
CQ SQ gY gPKE 

95 % 
90 % 
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